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Europäisches Schulmilchprojekt unterstützt ausgewogene Ernährung bei 
Kindern  
 
Paula: „Mehr Schulen und Kindergärten der Region sollten sich bewerben“ 
 
Berlin, 3. Dezember 2009 – Für den Augsburger SPD-Bundestagsabgeordneten 
Heinz Paula ist eine ausgewogene Ernährung grundlegend für Gesundheit und 
Wohlbefinden. Das richtige Ernährungsverhalten wird in den jungen Jahren erlernt 
und gebildet. Frühzeitig angeeignete Ernährungsrisiken, die beispielsweise zu 
Übergewicht führen, haben einen nachhaltigen und nachteiligen Einfluss auf die 
Gesundheit im späteren Leben.  
 
„Daher ist es besonders wichtig, auch unsere junge Generation schon sehr früh für 
eine gesunde Ernährung zu sensibilisieren. Die Politik kann hier mit 
Präventionsprogrammen unterstützend wirken. Zur Umsetzung braucht sie aber 
insbesondere auch die Unterstützung der Akteure aus den Bildungseinrichtungen“, so 
Heinz Paula. Ein wichtiges unterstützendes Programm ist laut Paula das europäische 
Schulmilchprogramm, das Kinder dazu anregen will, Milchprodukte zu konsumieren 
und sich ausgewogen zu ernähren. Die EU steuert für den Kauf von 0.25 l Milch pro 
Kind und Schulalltag 4,67 Cent bei. Begünstigte sind u.a. Kindergärten, 
Grundschulen und weiterführende Schulen, berufsbildende Schulen und 
Berufsschulen sowie Behindertenheime oder Schullandheime. 
 
„Einige Schulen und Kindergärten aus Augsburg nehmen bereits an dem Programm 
teil. Weitere sollten sich bewerben“, so der Abgeordnete. Aus diesem Grund hat der 
Abgeordnete alle Augsburger Schulen und Kindergärten, die sich bisher nicht 
beteiligen, angeschrieben und sie gebeten mit zu machen.  
 
Der Antrag auf Beteiligung am europäischen Schulmilchprojekt ist zu richten an die 
Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft (LfL), Abteilung Förderwesen und 
Fachrecht, Menzinger Str. 54, 80638 München. Weitere Informationen sind auch im 
Internet unter www.lfl.bayern.de/foerderwesen.de abrufbar. 
 
 


